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Die Neuerkrankungen an meidepflichtig en Krankheiten 

im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 

in der Zeit vom 18,9,-24.9*1949» 

Die Zahlen über die Neuerkrankungen an meldepflichtigen Eirankheiten 
in der 58,Woche des Jahres 1949 t3-8*l°*-24,10.) zeigen bei den wich- 
tigsten Krankheiten, im Vergleich zu den voraus gegangenen Woohen 
und der entsprechenden Woche des Vorjahres, folgende Entwicklung« 

Diphtheriet Die Zahlen der Erkrarikungsfälle weisen der Vorwoohe ge— 
gegenüber einen leichten Rückgang auf. 

Scharlach ist weiter gestiegen und verzeichnet in dieser Woche die 
bisher höchste Zahl an Neuerkrankungen im Jahre 1949, Eine vermehr- 
te Ausbreitung melden hauptsächlich Nordrhein-Westfalen, Hessen, 
Württemberg-Baden und Bayern. Der Stand der 38.Wöche 1948 lag er- 
heblich tiefer. 

Keuchhusten geht weiterhin zurück und ist fast halb so niedrig wie 
in der “entsprechenden Woche des Vorjahres. 

Kinderlähmung: Nachdem die Voa^woche die höchste Zahl des Jahres 1949 
auf wies,' ist nun ein Rückgang ersichtlich, vor allem in den am mei- 
sten betroffenen ländern Niedersachsen und Schleswig-Holstein. 

Unterleibstyphus: Auch hier wird eine geringere Anzahl von Neuere 
krankungeh gemeldet als in der 37.Woche, zurückzuführen auf eine 
Besserung in Nordrhein-Westfalen und Niedersachsen. 

Paratyphus: Ausser Württemberg-Baden berichten alle Länder eine Ver- 
minderung der Zahl der Neuerkrankungen, In der entsprechenden Woohe 
des Jahres 1948 wurden mehr Neu-Infektionen gemeldet. 

Bakt.Lebensmittelvergiftung: Die Zahl der Neu_Erkrankten im VWG ist 
erheblich gesunken", nur Nordrhein-Westfal en berichtet von einer grös- 
seren Vergiftung in Essen n ch Genuss von Pudding (Kühlhaus ei er mit - 
Breslaübakterien). 

Gelhäuoht erhöht sich weiterhin und übersteigt die Zahlen der 38.Woche 
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Keuerkrankungen an meldepfliohtigen Krankheiten 

in der 38» "Woche vom 18«9« "bis 24*9*1949» 
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 Vereinigtes Wirtschaftsgebiet. 
3 8.Woche 1949 
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je 100 000 
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3 8-Woche 194® 
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krankg, 
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1 Diphtherie 62 
2 Scharlach 51 
3 Keuchhusten 143 
4 Masern 1 
5 Lungen—u.Kehlkopf Tbc. 152 
6 Tbc. anderer Organe 28 
7 Grippe - 
8 Lungenentzündung 6 
9 Übertragbare Genickstarre; 4 

10 M n Gehirnentz. j 1 
11 ” " Kinderlähmung 4 
12 Unterleibstyphus 29 
13 Paratyphus 22 
14 Übertragbare Ruhr 2 
15 Bakt.Lebensm. "Vergiftung - 
16 Kindbettf'ieter 2) ! - 
17 Fieberhafte Fehlgeburt 2) 2 
18 Malaria 2 
19 Trachom ; 2 
20 Bang* sehe Krankheit - 
21 Gelbsucht 13 
22 Krätze 25 
23 Genorrhoe I 161 
24 Syphilis 41 
25 Andere Geschlechts- | 1 
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2,47 
2,09 

5,60 
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0,03 
0,01 
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0,44 
0,09 
0,06 
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0,27 
0,10 
0,00 
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0,43 
4,24 
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0,01 

l) Soweit für bestimmte Krankheiten von einzelnen Ländern keine Meldung vorliegen, ist bei der Berechnung, auf die die 
Erkrankungszahlen bezogen sind, die Einwohnerzahl der hetr.Länder abgesetzt. - 2) Bezogen auf die weibl.Bevölkerung 
im Alter von 15 bis unter 45 Jahre. 


